NEUE  GEMEINSCHAFT  VON  PHILOSOPHEN 


Die  praktische  Lösung  der  Judenfrage,  3.3.2016 

Ein  Auszug  aus  dem  CHYREN-Manifest: 

Die  Praktische  Lösung  der  Judenfrage 

-  zum  Umgang  und  der  Vorgehens  weise  mit  den  Juden 

Lange  Zeit  wurde  der  grundsätzliche  Fehler  begangen,  sämtliche  Menschen  mit  jüdischem  Famihenhintergrund  als 
Juden  zu  bezeichnen,  was  dem  Zusammenhalt  und  der  Ausbreitung  des  Judentums  sehr  dienlich  war,  sowie  auch 
zur  Irreführung  und  Bekämpfung  seiner  Gegner  mit  der  Rassismus-Keule  den  Juden  sehr  genutzt  hat.  Doch  da  Ju¬ 
den  nachweislich  weder  ein  Volk  noch  eine  Rasse  sind  und  somit  ein  Mensch  nicht  durch  seine  Abstammung, 
sondern  genau  genommen  nur  durch  die  entsprechend  niederträchtige,  materialistiche  (ahrimanische)  Gesinnung  des 
Mosaismus-Jahwismus  (bzw.  des  Gutmenschentums)  weltanschaulich  zum  Juden  wird,  das  Judentum  jedoch  jetzt  auf 
allen  Ebenen  samt  seiner  Eigenart,  Pläne,  Ziele  und  Machenschaften  total  entlarvt  ist,  können  wir  nun  endlich  zu 
einer  Lösung  der  Judenfrage  gelangen,  die  nicht  auf  Gewalt,  sondern  geistigen  Erkenntnissen  beruht! 

(Anmerkung:  Der  Mosaismus-Jahwismus  ist  die  religiöse  Erscheinungsform  des  Judentums,  das  aus  dem  weltlichen  Humanis¬ 
mus  hervorgegangene  Gutmenschentum  ist  seine  weltliche  Erscheinungsform.) 

Weil  es  für  einen  nachhaltigen  Frieden  unter  den  Völkern  jetzt  unbedingt  notwendig  ist,  die  primitive  (jü¬ 
dische)  „Auge  um  Auge,  Zahn  um  Zahn“-Moral  durch  ein  höhergesittetes  Denken  abzulösen,  plädiere  ich  da¬ 
für,  gegenüber  den  Juden  das  kosmo-christliche  nordische  Prinzip  des  Verzeihens  zur  Anwendung  zu  brin¬ 
gen.  Verziehen  werden  kann  jedoch  nur  denjenigen  Juden,  die  auch  wirklich  glaubwürdig  und  überzeugend 
vom  Judentum  (seiner  düsteren  Gesinnung  und  seinen  niederträchtigen  Zielen  und  Machenschaften)  abschwören,  tatsäch¬ 
lich  umdenken,  wirklich  bereuen  und  die  Menschen  und  Völker  um  Vergebung  bitten! 

Um  eine  möglichst  friedliche  Lösung  der  Judenfrage  zu  ermöglichen  (die  für  die  Befreiung  Europas  unbedingte 
Grundvoraussetzung  ist!),  gibt  es  einen  Goldenen  Schlüssel,  zu  dem  wir  durch  die  Unterscheidung  zwischen  tat¬ 
sächlichen,  sich  zum  Judentum  bekennenden  Gesinnungs-Juden  und  religiös,  kulturell  und  weltanschaulich 
unjüdischen  Menschen  mit  jüdischem  Familienhintergrund  gelangen,  die  sich  mit  der  jüdischen  Religion, 
Kultur  und  Weltanschauung  nicht  verbunden  fühlen  -  dieser  Goldene  Schlüssel  ist,  daß  wir  den  Juden 

die  Möglichkeit  zur  Entjudaisierung  einräumen! 

Diese  Option  haben  die  Juden  bisher  noch  gar  nicht  bedacht.  Sie  wird  für  sie  gewiß  überraschend  kom¬ 
men,  aber  sie  werden  sie  gewiß  nun  weltweit  zur  Kenntnis  nehmen  und  sich  darüber  Gedanken  machen,  denn 
sie  wissen,  wie  sehr  ihr  Schicksal  gegenwärtig  auf  des  Messers  Schneide  steht!  Wer  den  Juden  dieses  voll¬ 
kommen  ehrlich  und  ernst  gemeinte  Angebot  verheimlicht,  macht  sich  schuldig  am  drohenden  und  völlig  un¬ 
nötigen  Tod  von  vielen  Millionen  Menschen  mit  jüdischem  Famihenhintergrund. 

Bisher  gab  es  für  Juden  für  den  Fall  des  Scheiterns  ihrer  (seit  biblischen  Zeiten  in  unzähligen  ihrer  Schriften  do¬ 
kumentierten)  groß-zionistischen  Weltherrschafts-Ambitionen  gar  keine  andere  Alternativ-  bzw.  Schreckens- 
Vision,  als  ein  gewaltiges  weltweites  Rache-Massaker  von  aufgebrachten  Massen  an  weit  über  18  Millionen 
(3x6  Millionen)  Juden,  wodurch  sich  die  Wut  und  der  Haß  der  Menschen  gegen  das  Judentum  sowie  die  jüdi¬ 
schen  Bankster  der  Wall  Street  und  der  City  of  London  entladen  würden. 

Wegen  dieser  ihnen  drohenden  Rache  -  als  die  einzige  ihnen  bekannte  Alternative  zu  ihrer  Weltherr¬ 
schaftsvision  -  sahen  die  Eliten  des  Judentums  und  die  meisten  anderen  gläubigen  Juden  den  Weg  ihres  Han¬ 
delns  einzig  und  allein  darin,  es  weiter  auf  die  Spitze  zu  treiben  und  -  für  den  Fall,  daß  ihre  Weltherrschafts¬ 
bestrebungen  scheitern  sollten  -  wären  sie  sogar  bereit  (wie  verschiedentlich  von  führenden  Juden  öffentlich  geäußert 
wurde!),  die  Menschheit  chemisch  und  nuklear  total  zu  vernichten  und  dabei  unseren  schönen  Heimat¬ 
planet  Erde  zu  verseuchen  und  unbewohnbar  zu  machen! 

Dabei  würden  die  Juden  gewiß  ganze  Sache  machen! ! ! 

Doch  dies  muß  jetzt  nicht  so  kommen,  denn  es  gibt  ja  nun  einen  friedlichen  Ausweg  -  die  Möglichkeit  der 
Entjudaisierung!  Denn  wenn  man  bedenkt,  daß  sowieso  nur  10%  aller  Juden  religiös-gläubige  Juden  sind,  die 
sich  der  jüdischen  „Religion“  und  Kultur  verbunden  fühlen  und  es  heute  zweifelsfrei  erwiesen  ist,  daß  Juden  weder 
ein  zusammengehöriges  Volk  noch  eine  Rasse,  sondern  in  erster  Linie  eine  weltanschauliche  Gesinnungsgemein¬ 
schaft  sind  (wenn  auch  eine  sehr  intrigante  und  niederträchtige),  ist  die  Möglichkeit  der  Entjudaisierung  doch  die  ideale 


NEUE  GEMEINSCHAFT  VON  PHILOSOPHEN 


Die  praktische  Lösung  der  Judenfrage,  3.3.2016 

Lösung!  Denn  so  kann  fern  jeglicher  Rassismus-Unterstellung  Klarheit  darüber  geschaffen  werden,  wer  unter  den 
Menschen  mit  jüdischem  Familienhintergmnd  tatsächlich  ein  böswilliger  Gesinnungstäter  ist  und  wer  nicht! 

Da  die  meisten  Menschen  mit  jüdischem  Familienhintergrund  bisher  noch  davon  ausgegangen  waren,  daß 
Juden  ein  zusammengehöriges  Volk  bzw.  eine  Rasse  seien,  was  aber  eindeutig  erwiesenermaßen  nicht  der  Fall 
ist,  fühlten  sie  sich  irrtümlich  (aufgrund  ethnisch-genetischer  Fehlannahmen)  zum  Judesein  verurteilt  bzw.  dem  Fest¬ 
halten  am  Judentum  und  seinen  Riten  in  irgendeiner  Weise  verpflichtet,  auch  wenn  sie  mit  jüdischer  Religion 
und  Weltanschauung  niemals  etwas  am  Hut  hatten  (Bedenkt:  Nicht  die  Genetik  macht  den  Menschen  zum  Juden,  Christen 
oder  Moslem,  sondern  die  Weltanschauung  [das  Gott-,  Welt-  und  Menschenbild]  und  die  damit  verbundene  innere  Haltung!). 

Die  Option  der  Entjudaisierung  ermöglicht  nicht  nur  für  die  geläuterten  und  abschwörungsbereiten  Juden, 
sondern  auch  für  all  die  vielen  Menschen,  die  vielleicht  nur  irgendwann  einmal  einen  Juden  in  ihrer  Ver¬ 
wandtschaft  hatten  oder  haben,  aber  ansonsten  gar  nichts  mit  dem  Judentum  zu  tun  haben  wollen,  in  vielerlei 
Hinsicht  eine  dringend  erforderliche  Klarstellung  und  Sicherheit!  -  und  das  ist  genau  das,  was  die  heuti¬ 
gen  mit  jüdischem  Familienhintergrund  und  auch  alle  anderen  Menschen  zur  Orientierung  in  dieser  für  die 
Völker  so  schicksalhaften  Judenfrage  benötigen. 

An  alle  Juden  in  Deutschland,  Europa  und  der  Welt! 

Jeden  Menschen  jüdischen  Glaubens  bzw.  jüdischer  Weltanschauung  fordere  ich  hiermit  ausdrücklich  auf,  von  der  so 
unglaublich  niederträchtigen  und  intriganten,  gegen  die  Völker  der  Erde  gerichteten  Gesinnungs-Ideologie  des  Juden¬ 
tums  glaubwürdig  abzuschwören,  sich  davon  öffentlich  und  unmißverständlich  zu  distanzieren  und  engagiert  die 
REICHSBEWEGUNG  darin  zu  unterstützen,  die  Abschaffung  des  Judentums  als  „Religion“,  Kultur  und  verschwöre¬ 
rische  Weltanschauung  schnellstmöglich  zu  ermöglichen.  Nur  wer  von  den  Juden  wirklich  glaubhaft  abschwört,  kann 
und  darf  ab  TAG-X  (siehe  TAG-X-Regelung\  TAG-X  =  der  Tag,  an  dem  die  heiße  Phase  des  Dritten  Weltkriegs  und  der  europaweite  Bür¬ 
gerkrieg  beginnt)  die  Möglichkeit  zugestanden  werden,  straffrei  zu  bleiben  und  in  Freiheit  zu  leben! 

Der  Judaismus/Jahwismus,  der  soviel  Elend  über  alle  Völker,  aber  auch  über  die  Juden  selber  (!)  gebracht 
hat,  hat  nun  endgültig  von  der  Erde  zu  verschwinden.  Ausdrücklich  erkläre  ich,  daß  den  Juden  und  allen 
Menschen  mit  jüdischem  Familienhintergrund  nach  ihrer  anerkannten  Entjudaisierung  im  Einflußbereich  der 
REICHSBEWEGUNG  und  demnächst  des  Deutschen  Reiches  ihr  vorheriges  Judesein  nicht  nachgetragen 
und  keine  strafrechtliche  Verfolgung  stattfinden  wird. 

Um  spätere  Mißverständnisse  und  Unklarheiten  zu  vermeiden,  empfehle  ich  allen  Juden,  das  Abschwören  vom 
Judentum  in  möglichst  unmißverständlicher  Weise  in  ihrem  Wohnort  öffentlich  kundzutun,  z.B.  durch  Bekundun¬ 
gen  in  den  Gemeinden,  Kirchen,  Verwandtschafts-,  Freundes-,  Bekannten-,  Nachbarschaftskreisen,  Vereinen  und 
bei  reichspatriotischen  Initiativen,  Redaktionen  o.ä.  Ebenso  empfehle  ich  den  geläuterten  Juden,  die  schwarz-weiß- 
rote  deutsche  Reichsflagge  und/oder  eine  weiße  Flagge  mit  der  Abbildung  der  Irminsul  (kosmoterische  Darstellung), 
das  Zeichen  der  Reichsbewegung,  öffentlich  am  eigenen  Haus  zu  hissen,  sichtbar  aus  einem  Wohnungsfenster  zu 
hängen,  die  Symbole  der  KOSMOTERIK  als  Schmuck  zu  tragen,  als  Aufkleber  am  Auto  zu  haben  o.ä. 

Des  weiteren  biete  ich  allen  Menschen  mit  jüdischem  Familienhintergrund,  deren  Vorfahren  in  der  Zeit 
von  Anfang  des  Ersten  Weltkriegs  (1.8.1914)  bis  Ende  des  Zweiten  Weltkriegs  (8.5.1945)  als  deutsche  Volks¬ 
angehörige  im  Deutschen  Reich  galten,  unabhängig  davon,  ob  oder  wann  diese  Deutschland  in  diesem  Zeit¬ 
raum  verlassen  haben,  hiermit  verbindlich  an,  daß  sie  ohne  Einschränkung  als  deutsche  Volks-  und  Reichs¬ 
angehörige  anerkannt  werden,  wenn  sie  spätestens  bis  zum  Tag-X+49  wirklich  glaubhaft  und  überzeugend 
vom  Judentum  ab  geschworen  haben,  sich  als  Deutsche  und  zum  Deutschen  Reich  bekennen  und  dies  in  der 
Öffentlichkeit  ausreichend  wahrnehmbar  kundgetan  haben.  Ausgenommen  von  diesen  sind  diejenigen,  die 
sich  mit  nichteuropäischen  Menschen  vermischt  haben. 

Allen  geläuterten  Juden  und  Juden- Vasallen  empfehle  ich  schnellstmöglich  zum  SONNENCHRISTEN¬ 
TUM  zu  konvertieren  und  sich  für  die  Inhalte  und  Ziele  der  REICHSBEWEGUNG  stark  zu  machen.  Kund¬ 
tun  kann  man  dies  durch  oben  genanntes  Handeln. 

Geläuterte  Juden,  die  sich  auf  dem  Gebiet  des  Deutschen  Reichs  befinden,  die  jedoch  in  der  Zeit  von  An¬ 
fang  des  Ersten  bis  Ende  des  Zweiten  Weltkriegs  keinen  Familienhintergrund  im  Deutschen  Reich  hatten, 
werden  unter  den  Schutz  der  REICHSBEWEGUNG  bzw.  des  Deutschen  Reichs  gestellt  und,  wenn  sich  die 
weltpolitische  Lage  wieder  beruhigt  hat,  in  das  Land  gewiesen,  das  ihrer  Herkunft  am  ehesten  gerecht  wird. 


2 


Die  praktische  Lösung  der  Judenfrage.  3.3.2016 _ NEUE  GEMEINSCHAFT  VON  PHILOSOPHEN 

Ausnahmen  werden  jedoch  bei  denjenigen  europäischstämmigen  Menschen  mit  jüdischem  Familienhinter¬ 
grund  gemacht,  die  vor  dem  TAG-X+49  (49  Tage  nach  TAG-X)  glaubwürdig  zum  SONNENCHRISTENTUM 
konvertieren  und  sich  wirklich  engagiert  für  die  Ziele  der  REICHSBEWEGUNG  einsetzen!  -  diese  werden 
dann  als  gleichberechtigte  deutsche  Volksgenossen  und  Reichsbürger  anerkannt. 

Da  wir  deutschen  Patrioten  jedoch  auch  wissen,  daß  man  sein  Bewußtsein  bzw.  seine  Gesinnung  nicht 
wie  das  Hemd  wechseln  kann,  werden  sowohl  die  geläuterten  Juden  als  auch  deren  geläuterte  Vasallen  gerade 
in  den  ersten  Jahren  nach  der  Reichsgründung  genauestens  im  Auge  behalten  werden  müssen.  Sollte  sich  je¬ 
doch  heraus  stellen,  daß  in  irgendeiner  Weise  von  diesen  gegen  die  REICHSBEWEGUNG  bzw.  gegen  die 
Volksgemeinschaft  gehandelt  wird,  werden  diese  entsprechend  sanktioniert,  d.h.  sie  werden  mindestens  zu 
Arbeitsdiensten  herangezogen  und  dürfen  über  49  Jahre  nur  dienende  Tätigkeiten  ausführen. 

Für  Juden,  die  über  den  TAG-X+49  nicht  glaubwürdig  abgeschworen  und  bereut  haben,  denen  kann  und 
werde  ich  beim  besten  Willen  nicht  mehr  helfen,  sondern  werde  sie  dem  Mob  überlassen.  In  dem  vorausseh¬ 
baren  Chaos  der  Monate  nach  TAG-X,  in  dem  jede  Familie,  jede  Gemeinde  und  jedes  Volk  vorrangig  mit 
dem  eigenen  Überlebenskampf  zu  tun  haben  wird,  werden  selbst  die  erwachten  Gutmenschen  in  Europa  we¬ 
nig  Sympathien  für  ihre  größten  Unterdrücker,  Ausbeuter  und  Schlächter  aufbringen.  All  diejenigen,  die  in 
der  heißen  Phase  der  Krise  oder  irgendwann  später  (sich  zum  Judentum  weiterhin  bekennende)  Gesinnungs-Juden  in 
Schutz  zu  nehmen  versuchen  oder  sich  für  deren  Weltanschauung  (Altes  Testament,  Multikulti-,  Eine-Welt-Ideologie 
u.ä.)  engagieren,  machen  sich  des  Volksverrats  schuldig  und  werden  entsprechend  hart  bestraft. 

Ausdrücklich  weise  ich  darauf  hin,  daß  sämtliche  Rabbiner  besonders  schwere  Gesinnungstäter,  hochgradig  ge¬ 
fährliche  Verschwörer  und  Schwerverbrecher  gegen  die  Völker  sind,  die  entsprechend  konsequent  sanktioniert  wer¬ 
den  müssen,  wenn  sie  nicht  wirklich  glaubwürdig  von  ihrer  niederträchtigen  jüdischen  Gesinnung  abschwören. 

Da  es  durchaus  möglich  ist,  daß  es  auch  unter  den  führenden  Juden  und  oberen  Rabbinern  zumindest  ei¬ 
nige  intelligente  und  gutwillige  Menschen  gibt,  die  die  Sprache  auf  der  Ebene  des  in  dieser  Schrift  dargestell¬ 
ten  kosmo-philosophischen  Weltverständnisses  verstehen  und  eventuell  ihren  bisher  eingeschlagenen  Weg 
sogar  bereuen,  erkläre  ich  hiermit  ausdrücklich,  daß  ich  auch  ihnen  (und  seien  es  Mitglieder  der  Rothschild-Familie 
oder  der  Lubawitscher!)  die  Möglichkeit  der  ENTJUDAISIERUNG  und  der  Straffreiheit  durch  glaubwürdiges 
Abschwören  und  öffentliches  Bekunden  einräume,  wenn  sie  zudem  bereit  sind,  ihre  Karten  vollständig  auf 
den  Tisch  zu  legen,  also  wichtige  Informationen  und  Mittel  zum  europäischen  Befreiungskampf  beisteuern, 
und  sich  wirklich  authentisch  und  engagiert  für  die  Inhalte  und  Ziele  der  REICHSBEWEGUNG  einsetzen.  Es 
gilt  mein  Wort,  daß  in  solchen  Fällen  dann  von  reichspatriotischer  Seite  großzügig  entschieden  und  von 
Strafverfolgung  und  Racheaktionen  abgesehen  wird.  Die  Zeit  läuft  jedoch  -  nach  TAG-X+49  gibt  es  die 
Möglichkeit  definitiv  nicht  mehr!  Selbstverständlich  gilt  hier:  Je  eher  desto  besser,  da  glaubwürdiger! 

Diesbezüglich  möchte  ich  zu  verstehen  geben,  daß  viele  Entscheidungen,  die  demnächst  in  den  Händen 
führender  deutscher  und  anderer  europäischer  Patrioten  liegen,  immer  auch  zu  einem  großen  Anteil  Ermes¬ 
senssache  sein  werden.  Für  die  Einhaltung  der  von  mir  getroffenen  und  in  dieser  Schrift  niedergeschriebenen 
Regelung  zur  friedlichen  Lösung  der  Judenfrage  verbürge  ich  mich  kraft  meiner  Authentizität  und  Autorität 
als  Chef-Philosoph  der  Neuen  Gemeinschaft  von  Philosophen  und  als  Führer  der  europäischen  REICHSBE¬ 
WEGUNG  sowie  als  Oberbefehlshaber  der  FREIEN -REICHS- STREITKRÄFTE  und  zukünftiger  Kaiser  des 
DEUTSCHEN  REICHES. 

Zur  Vorgehens  weise  mit  den  Vasallen  des  Judentums 

-  den  Inquisitoren  des  Gutmenschentums,  den  Volks  Verrätern  am  eigenen  Volk 

Die  Juden  spielen  zwar  die  dunkelste,  aber  nicht  die  armseligste  Rolle  in  dem  gegenwärtigen  Menschheits¬ 
drama,  dessen  letzter  düsterer  Akt  als  Abschluß  des  jüdisch  geprägten  Zeitalters  nun  bevorsteht.  Die  ab¬ 
scheulichsten  Gestalten  der  heutigen  Zeit  in  Europa  sind  die  scheinheiligen  Inquisitoren  des  Gutmen- 
schentums  aus  dem  eigenen  Volk,  die  Polit- Vasallen,  Vertreter  der  Kirchen  und  System-Medien,  die  den  Ju¬ 
den  den  Speichel  lecken,  die  noch  immer  mehr  Muslime  und  Neger  nach  Europa  und  besonders  nach 
Deutschland  locken,  bei  jeder  Gelegenheit  das  Holocaust-Schulddogma  predigen  und  mit  der  Nazi-Keule  zu¬ 
schlagen,  alles  Deutschsein  in  den  Dreck  ziehen  und  ihre  eigenes  Volk  in  vorauseilendem  Gehorsam  tagtäg¬ 
lich  wie  selbstverständlich  verraten. 
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Das  Gutmenschentum,  das  seit  Jahren  in  der  ganzen  westlichen  Welt  als  oberster  sittlich-moralischer 
Leitstandard  gilt  und  dessen  Werte  (Abschaffung  sämtlicher  souveränen  Staaten  und  unabhängigen,  feingliedrigen  Struktu¬ 
ren  [Familie,  Mittelstand,  Bauerntum  usw.],  Gleichheitswahn,  Abschaffung  aller  Rassen,  Völker  und  sogar  der  Geschlechter  [Gen- 
der- Wahnsinn],  Propagierung  der  Eine-Welt-Regierung,  Holocaust-Glaube,  Diffamierung  aller  Andersdenkenden  als  Nazis,  Frem¬ 
denliebe  statt  Nächstenliebe,  straffreies  Vergewaltigungsrecht  für  Neger  und  Muslime  usw.)  in  der  gesamten  westlichen  Poli¬ 
tik  (von  der  UNO  über  die  EU  bis  in  die  Kommunalpolitik  hinein)  von  Jahr  zu  Jahr  immer  dogmatischer  vertreten  wer¬ 
den,  hat  mittlerweile  Züge  einer  Pseudo-Religion  angenommen! 

Beim  Gutmenschentum,  dieser  fanatischsten,  dogmatischsten  und  intolerantesten  Pseudo-Weltanschauung  aller 
Zeiten,  handelt  es  sich  allerdings  weniger  um  eine  Geistes  Strömung  des  Glaubens  oder  gar  Denkens,  sondern  um 
eine  laizistisch-multikulturalistisch-hyperdekadente  politisch-korrekte  Ideologie  des  Wahnsinns,  von  der  ein 
Großteil  der  westlichen  Massen  heute  regelrecht  besessen  ist.  Das  Gutmenschentum  ist  das  leibhaftige  Zombie- 
Endstadium  des  weltlichen  Humanismus,  das  letztlich  (wenn  wir  die  dialektische  Kausalkette  logisch  zurückverfolgen)  das 
gesellschaftliche  Endprodukt  der  (vermeintlich  christlichen)  Ohnmachtsreligion  des  Paulinismus  ist. 

Der  „weltliche  Humanismus“  ist  neben  der  religiösen  die  zweite,  die  weltliche  Erscheinungsform  des  Juden¬ 
tums,  die  den  oberflächlichen  und  so  materialistisch-hedonistischen  „american  way  of  life“  erst  ermöglicht  hat  und 
zur  Herausbildung  des  identitätslosen  und  spirituell  entwurzelten,  von  jeglichem  tieferen  Ecbcnssinn  entleerten 
Multikulti-Einheitsbrei-Menschen  -  eben  zum  politisch-korrekten  Gutmenschen  -  geführt  hat,  der  das  Leben  nur 
noch  in  seinen  vordergründigsten  Oberflächlichkeit  wahrzunehmen  imstande  ist,  der  einfach  zu  regieren  und  zu 
beherrschen  ist.  Das  Gutmenschentum  ist  das  menschliche  Leitbild  der  vom  Judentum  beherrschten  Welt! 

Eines  sollte  jedem  klar  sein:  Sämtliche  gutmenschlichen  Prediger  der  Fremdenliebe  und  Vertreter  der 
Multikulti-(bzw.  lntegrations-)Inquisition,  die  die  Juden  darin  unterstützen,  die  weißen  Völker  Europas  weiterhin 
durch  Überflutung  mit  Asylanten,  durch  Multikulti-Zwangsvermischung  und  andere  perverse  Strategien  in 
die  kulturelle  und  ethnische  Vernichtung  zu  führen,  begehen  allerschlimmsten  Volksverrat,  da  sie  sich  der 
Beihilfe  zum  Völkermord  am  eigenen  Volk  schuldig  machen!  -  diese  Leute  gehören  ab  sofort  in  jeder  Ge¬ 
meinde  Europas  zur  Rede  gestellt  und  werden  spätestens  ab  TAG-X  konsequent  zur  Verantwortung  gezogen 
und  entsprechend  hart  bestraft  werden! 

Besonders  gegen  die  Rädelsführer  der  Multikulti-Inquisition  und  der  Eine- Welt-Ideologie  ist  mit  größ¬ 
ter  Konsequenz  vorzugehen!  -  dazu  gehören  sämtliche  Mitglieder  der  politischen  Systemparteien,  Vertreter  der 
Kirchen,  der  System-Medien  und  Mitglieder  irgendwelcher  sich  für  Multikultur  bzw.  für  die  Integration  von  Mus¬ 
limen  und  Eine-Welt-Regierung  stark  machenden  Organisationen,  sämtliche  Freimaurer  und  Mitglieder  ähnlicher 
volksverschwörerischer  Geheim-  und  Halbgeheimgesellschaften  bis  hinunter  zu  den  Rotariern  und  dem  Lions 
Club ,  die  bis  zum  TAG-X  nicht  aus  diesen  ausgetreten  sind.  Diese  gutmenschlichen  Helfershelfer  des  Judentums 
sind  europaweit  in  jedem  Dorf  und  jedem  Stadtteil  konsequent  nach  der  TAG-X-Regelung  zu  behandeln.  Wer  sich 
von  diesen  Kollaborateuren  und  Verrätern  ab  TAG-X  der  Verhaftung  durch  Vertreter  der  REICHSBEWEGUNG 
bzw.  der  FREIEN-REICHS-STREITKRÄFTE  widersetzt,  ist  auf  der  Stelle  zu  sanktionieren! 

Ausdrücklich  betone  ich,  daß  es  nicht  nur  das  legitime  Recht,  sondern  höchste  moralische  und  sittliche 
Pflicht  aller  Europäer  ist,  diese  volksverräterischen  und  völkermörderischen  Kräfte  konsequent  ihrer  gerechten 
Strafe  zuzuführen,  wenn  es  ihnen  nicht  gelingt,  vor  den  jeweiligen  Gemeind e-THING  glaubwürdig  von  ihrer 
perversen  Weltanschauung  und  ihren  Machenschaften  abzuschwören  und  nicht  gewillt  sind,  engagiert  beim 
Sturz  des  Vasallensystems  und  dem  Aufbau  des  Reiches  mitzuhelfen.  (Anmerkung:  Thinggerichte  und  thing-staatliche 
Selbstverwaltungsstrukturen  werden  ab  TAG-X  europaweit  in  jeder  Gemeinde  entstehen.  Anfangs  muß  zwar  viel  improvisiert  werden, 
doch  sie  werden  die  ersten  Strukturen  des  europaweiten  Reichsstaats-Systems  sein.) 

Es  ist  ab  nun  der  jüdischen  Kabale  (Weltverschwörung)  mit  aller  Entschlossenheit  und  Konsequenz  entgegen¬ 
zutreten,  vor  allem  ist  das  jüdische  Völkermordkonzept  zur  Auslöschung  der  europäischen  Völker,  das  mit  der 
Asylantenflut  2015  einen  neuen  Höhepunkt  erreicht  hat,  möglichst  vielen  Menschen  in  Deutschland,  Europa 
und  der  Welt  bewußt  zu  machen!  Dafür  kann  sich  jeder  verantwortungsbewußte  Patriot  effizient  engagieren, 
indem  er  zur  Verbreitung  der  Volksaufklärungsschriften  der  Neuen  Gemeinschaft  von  Philosophen  beiträgt! 

Jedenfalls  sind  spätestens  ab  TAG-X  sämtliche  Initiatoren  und  Mitglieder,  Vasallen  und  Kollaborateure 
der  Eine-Welt-Herrschafts-Verschwörung  des  Judentums  gegen  die  Völker  Europas,  die  nicht  früh  genug  ab¬ 
schwören  und  ins  reichspatriotische  Lager  übertreten,  konsequent  ihrer  gerechten  Strafe  zuzuführen!  Auch 
sämtliche  systemkonformen  Prominenten,  Kirchen-  und  Medienleute,  die  bis  dahin  mit  ihren  Äußerungen  die 
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Islamisierung  Europas  und  das  einweltlerische  Unterjochungs-System  unterstützt  und  sich  von  diesem  nicht 
durch  öffentliche  Erklärungen  losgesagt  haben,  sind  wie  Freimaurer  und  ähnliche  Völkerfeinde  zu  behandeln. 

Damit  der  gesamte  Prozeß  des  Systemsturzes  und  der  Machtergreifung  sowie  der  Sanktionierungen  mög¬ 
lichst  ordnungsgemäß  und  ohne  unnötige  Härten  ablaufen  wird,  ist  es  wichtig,  daß  die  Patrioten  in  Europa 
nun  immer  mehr  an  einem  Strang  ziehen  und  schon  von  selbst  darauf  achten,  daß  die  Patriotenkreise  weltan¬ 
schaulich  und  konzeptionell  geeint  werden,  daß  die  TAG-X-Regelung  europaweit  Verbreitung  findet  und  in 
allen  Gemeinden  konsequent  befolgt  wird! 

Europäische  Patrioten,  befolgt  genauestens  die  Anweisungen 
zur  friedlichen  Lösung  der  Judenfrage  und  zur  TAG-X-Regelung! 

Damit  die  Lösung  der  Judenfrage  tatsächlich  auch  möglichst  friedlich  erfolgen  kann,  können  jetzt,  nach  der  Veröf¬ 
fentlichung  dieser  Schrift,  sowohl  Juden,  die  zum  Umdenken  bereit  sind,  als  auch  die  Patrioten  sämtlicher  Völker 
(Nichtjuden)  ganz  entscheidende  Impulse  dazu  beitragen!  Beide  Seiten  sollten  ihre  Chance  im  eigenen  Interesse  und 
zum  Wohle  des  Ganzen  nutzen!  -  gerade  die  deutschen  und  europäischen  Patrioten  stehen  in  einer  ganz  besonde¬ 
ren  Verantwortung,  um  dem  unsäglich  dreckigen  Spiel,  das  die  Juden  mit  den  Völkern  Europas  und  der  Welt  trei¬ 
ben,  endlich  einen  Riegel  vorzuschieben  und  die  friedliche  Lösung  der  Judenfrage  Wirklichkeit  werden  zu  lassen! 

Damit  die  Juden  erkennen,  daß  sie  nach  dem  Scheitern  ihrer  Weltherrschaftspläne  tatsächlich  noch  eine 
andere  reale  Möglichkeit  besitzen,  als  die  Menschheit  atomar  in  einem  übergroßen  Weltenbrand  zu  vernich¬ 
ten  (wie  dies  von  führenden  Juden  mehrmals  deutlich  ausgesprochen  wurde),  fordere  ich  hiermit  sämtliche  europäi¬ 
schen  Patrioten  ausdrücklich  und  eindringlich  dazu  auf,  sich  für  die  friedliche  Lösung  der  Judenfrage 
durch  die  Möglichkeit  der  Entjudaisierung  einzusetzen  und  genau  in  der  Weise  zu  verfahren,  wie  ich  sie  in 

dieser  Schrift  beschrieben  habe,  und  auch  ordnungsgemäß  die  TAG-X-Regelung  zu  befolgen. 

Alle  Patrioten  und  Judenhasser,  vor  allem  die  aus  den  Rechts-Nationalen  Szenen,  die  bisher  noch  dualis¬ 
tisch-materialistisch  und  rassistisch  gedacht  haben  (im  Sinne  der  jüdisch-dualistischen  Gut-Böse-Denkweise  anstatt  des 
dreieinig-dialektischen  nordischen  Denkens),  fordere  ich  hiermit  auf,  sich  mit  der  in  dieser  Schrift  vorgestellten  kosmo- 
philosophischen  (kosmoterischen)  Betrachtungsweise  des  Judentums  tiefergehend  auseinanderzusetzen  und  sich  diese 
zu  eigen  zu  machen  (weitere  Informationen  dazu  auf  unserer  Netzseite).  Denn  das  weitere  Beharren  auf  der  rassistischen 
Betrachtungsweise  des  Judentums  (mit  der  Fehlannahme,  die  Juden  seien  ein  Volk  oder  gar  eine  Rasse)  würde  eine  friedliche 
Lösung  der  Judenfrage  unmöglich  machen,  was  für  Europa  ein  Vielfaches  an  Blut  und  Elend  bedeuten  würde. 

Es  geht  bei  der  hier  vorgestellten  friedlichen  Lösung  der  Judenfrage  durch  die  Möglichkeit  der  ENTJU¬ 
DAISIERUNG  neben  dem  großen  spirituellen  Erkenntnissprung  zum  ganzheitlich-spirituellen  Denken  der 
dreieinigen  nordischen  Weltanschauung  vor  allem  darum,  unnötiges  Blutvergießen  sowohl  auf  Seiten  der  eu¬ 
ropäischen  Patrioten  als  auch  der  Menschen  mit  jüdischem  Familienhintergrund  sowie  auch  die  atomare  Ver¬ 
seuchung  unseres  wundervollen  Planeten  Erde  zu  verhindern. 

BEDENKT:  Je  geschlossener,  konsequenter  und  authentischer  wir  europäischen  Patrioten  gegenüber  dem 
Judentum  auftreten  und  agieren,  desto  größer  ist  die  Aussicht  auf  den  Erfolg,  das  unangenehme  Thema  Ju¬ 
dentum  bald  endgültig  zu  den  Akten  legen  zu  können!  Daher  fordere  ich  alle  europäischen  Patrioten  aus¬ 
drücklich  dazu  auf,  die  in  dieser  Schrift  aufgezeigte  Vorgehens  weise  gewissenhaft  zu  befolgen,  von  revan¬ 
chistischen  Gedanken  gegenüber  Menschen  mit  jüdischem  Familienhintergrund  Abstand  zu  nehmen  und  den¬ 
jenigen,  die  glaubwürdig  vom  Judentum  abgeschworen  haben,  auch  nicht  mehr  dem  Vorwurf  des  Judeseins 
auszusetzen  und  sie  nicht  mehr  als  JUDE  zu  beleidigen.  Gleiches  Verhalten  und  die  gesamte  hier  beschriebe¬ 
ne  Vorgehens-  und  Umgangsweise  mit  dem  Judentum  lege  ich  sämtlichen  Patrioten  weltweit  ans  Herz. 

*** 
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